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Erster Saison-Test: Tuspo Grebenstein
empfängt Aufsteiger Großalmerode

Tuspo Grebenstein startet gegen Aufsteiger Großalmerode.
Kapitän Frey will Favoritenrolle bestätigen, warnt vor

Unterschätzung.

In der Fußball-Gruppenliga beginnt für den Tuspo Grebenstein
eine spannende neue Saison, die am Samstag (15 Uhr) im
Sauertalstadion gegen den FC Großalmerode eröffnet wird.
Dieses Spiel könnte für die Grebensteiner von großer Bedeutung
sein, denn die ersten Partien der letzten Saison endeten negativ
und belasteten die Mannschaft mental. Der Druck, sich
gegenüber dem Aufsteiger zu bewähren, ist also spürbar. 

Die Herausforderung des Aufsteigers

Der FC Großalmerode hat sich als dritter der Kreisoberliga über
die Relegation in die Gruppenliga zurückgekämpft. Dies ist nicht
zu unterschätzen, da der Verein bereits in der Vergangenheit in
höheren Ligen gespielt hat. Mark Sittig, der neue Trainer von
Tuspo Grebenstein, äußerte sich zur Situation: „Das ist ein
Aufsteiger mit viel Selbstvertrauen, der nichts zu verlieren hat
und mit einer großen Euphorie antreten wird.“

Die Bedeutung für Tuspo Grebenstein

Für Tuspo Grebenstein wird dieses Spiel entscheidend sein, um
den eigenen Anspruch auf eine erfolgreiche Saison zu
untermauern. Nach einer schwierigen Vorbereitungsphase mit
teils enttäuschenden Testergebnissen, einschließlich
Niederlagen gegen Verbandsligisten, keimt jedoch Hoffnung auf.



Im letzten Testspiel konnte die Mannschaft mit einem 4:2-Sieg
gegen den Aufsteiger Felsberg/Lohre/Niedervorschütz aufzeigen,
dass sie das Potenzial hat, auch in dieser Saison zu überraschen.

Schlüsselspieler und Vorbereitung

Besonders die Offensivkräfte Manuel Frey, Leon Ungewickel und
Marvin Schmidt sind für den Erfolg der Grebensteiner
entscheidend, da sie in der vergangenen Saison gemeinsam 58
der insgesamt 83 Tore erzielt haben. Trotz dieser Stärke gilt es,
an der Chancenverwertung zu arbeiten. Sittig betonte: „Wir
müssen aber noch mehr Sicherheit für unser Spiel bekommen.“

Neue Gesichter bei Großalmerode

Der FC Großalmerode hat ebenfalls zulegen können, mit
mehreren neuen Spielern aus dem letztjährigen Tuspo-Gegner
TSV Heiligenrode, darunter der Angreifer Henrik Gleim, der in
der letzten Saison 29 Tore erzielte. Diese Verpflichtungen
könnten die Mannschaft weiter stärken und das Spielgeschehen
im Sauertalstadion beeinflussen.

Fazit und Ausblick

Das Auftaktspiel am Samstag wird nicht nur für Tuspo
Grebenstein wichtig sein, um mit einem positiven Ergebnis in die
Saison zu starten, sondern auch für den FC Großalmerode, um
zu zeigen, dass sie als Aufsteiger in der Gruppenliga bestehen
können. Die Zuschauer dürfen sich auf ein spannendes Spiel
freuen, bei dem beide Teams alles geben werden.

 – NAG

Details

https://nachrichten.ag/
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